
Jugend wird empfohlen, Instruktionen über die Arbeit in den Jugend­
heimen auszuarbeiten und zu bestätigen. In den Jugendheimen sollen 
die Sektionen Musik, Dramaturgie, Chor, Tanz, bildende Kunst, Tech­
nik, Sport usw. gebildet werden, für die qualifizierte Leiter zu ge­
winnen sind. Als methodische Anleitung für die anderen Jugendheime 
soll in Berlin ein Musterjugendheim geschaffen werden.

Gut arbeitende Kultureinrichtungen sollen der Stolz des Verbandes 
sein. Der Freien Deutschen Jugend obliegt die Aufgabe, alle Möglich­
keiten für die Durchführung einer systematischen kulturellen Massen­
arbeit unter der Jugend in den allgemeinen Kulturhäusern, Klubs, 
Bibliotheken, Sporteinrichtungen in den Städten, in den Betrieben, 
MAS und VEG voll auszunutzen. Die Organisationen der Freien Deut­
schen Jugend sollen Initiatoren und Organisatoren einer inhaltsreichen 
und interessanten Arbeit in allen Kulturzentren sein. Im Zusammen­
hang damit soll die Freie Deutsche Jugend die ganze kulturelle Mas­
senarbeit in enger Zusammenarbeit mit den Gewerkschaften, mit der 
Gesellschaft für Deutsch-Sowjetische Freundschaft, mit dem Kultur­
bund, mit den Kulturdirektoren in den volkseigenen und ihnen gleich­
gestellten Betrieben, auch in den MAS und VEG, mit den Organen der 
Volksbildung und der Staatlichen Kunstkommission leisten.

Zur Verbesserung der Lektionsarbeit unter der Jugend empfiehlt 
das Zentralkomitee dem Zentralrat, im Apparat des Zentralrats eine 
Lektorengruppe von 12—15 Freunden, bei den Landes vor ständen von 
5—10 Freunden und bei den Kreisleitungen von 3—5 Freunden aus 
Funktionären des Verbandes, die gute theoretische Kenntnisse und 
Erfahrungen in der Propagandaarbeit haben, zu bilden. Diese sollen 
Anleitung bei der Durchführung von Lektionen und Vorträgen für die 
Jugend geben. Sie sollen ferner für Lektionen und Vorträge für die 
Jugend hervorragende Gelehrte, Fachleute aus der Volkswirtschaft, 
Schriftsteller, Kulturschaffende und Künstler sowie leitende Persön­
lichkeiten des staatlichen und politischen Lebens gewinnen.

Die Organisationen der Freien Deutschen Jugend sollen bei der 
Jugend die Liebe zum Lesen wecken und dafür sorgen, daß die Jugend 
ständig die Bibliotheken benutzt. Sie sollen durchsetzen, daß die Jun­
gen und Mädel nicht nur selbst die Bücher lesen, sondern auch die 
fortschrittliche, schöngeistige, wissenschaftliche und landwirtschaft­
liche Literatur verbreiten. Die Organisationen der Freien Deutschen 
Jugend müssen Sorge tragen für die Verbesserung der Arbeit der 
Bibliotheken; bei der Arbeit zur Propagierung des Buches muß man
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